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Rote Liste der Süßwasserfische, Rundmäuler und Krebse Niedersachsens
3. Fassung 2023

– Informationsdienst Naturschutz Niedersachsen 2/2023 –

LAVES – BINNENFISCHEREI (Hrsg.) (2023): Rote Liste der Süßwasserfische (Pisces), Rundmäuler (Cyclostomata) und Krebse (Decapoda) Niedersachsens. 3. Fassung 2023. – Inform.d. Naturschutz Niedersachs 42 (2) (2/23): 81-132. – Niedersächsisches Landesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (LAVES) – Dezernat Binnenfischerei – Fischereikundlicher Dienst.

Die Fischfauna der niedersächsischen Binnengewässer ist durch massive Veränderungen ihrer Lebensräume gefährdet. Gründe sind langjährige menschliche Eingriffe und die zunehmenden Auswirkungen des Klimawandels. Die Hälfte aller Arten ist daher gefährdet oder bereits ausgestorben. Dies verdeutlicht die neue Rote Liste der Süßwasserfische, Rundmäuler und Krebse Niedersachsens mit Stand 2023. Von den aktuell vorkommenden 77 Taxa (72 Arten, davon 3 Arten in Ökotypen differenziert sowie ein Sammeltaxon) wurden 51 in der vorliegenden Roten Liste bewertet.

Die drei Wanderfischarten Europäischer Atlantischer Stör, Schnäpel und Maifisch gelten als ausgestorben oder verschollen, weitere 20 Taxa (39,2 %) sind in ihrem Bestand gefährdet (Rote-Liste-Kategorie 1, 2, 3 und G). Zusammen mit zwei als „extrem selten“ eingestuften Arten stehen somit insgesamt 25 Taxa (49 %) auf der Roten Liste. Zudem sind acht Arten (15,7 %) in die Vorwarnliste aufgenommen, nur 18 (35,5 %) sind aktuell ungefährdet.

Im Vergleich mit der letzten Fassung der Roten Liste aus dem Jahr 1993 hat sich für insgesamt 26 Taxa (51 %) eine Änderung der Gefährdungskategorie ergeben. Während 16 (31,4 %) aktuell als geringer gefährdet eingestuft wurden, mussten zehn Taxa (19,6 %) einer höheren Gefährdungskategorie zugeordnet werden. Gründe sind sowohl reale Veränderungen der Bestände als auch Kenntniszuwachs und eine veränderte Methodik.

Notwendige Schutzmaßnahmen für die Fischfauna sind vorrangig die Sicherung und Entwicklung ihrer Lebensräume, insbesondere durch die konsequente Umsetzung der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie und der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie. Ein besonderes Augenmerk muss auf die Verbesserung der Ästuare vom Elbe, Weser und Ems als Lebensräume für Fische gerichtet werden
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